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Zitat von Dendemeier

Danke für die ersten Beiträge.

Über Tablets und digitales Arbeiten brauchen wir nicht diskutieren. Ich habe nicht mal
ein Dienstgerät, die Schüler erst recht nicht, WLAN gibt es nicht.

Wir reden konkret von einer Mittelschule im Brennpunktviertel einer bayerischen
Großstadt. Ausstattung von 1980 oder älter.

Fehlende Hefteinträge einzufordern führt bei manchen Schülern zu einem
Rattenschwanz an Nacharbeitsstunden, Elterngesprächen, Telefonaten mit dem
Jugendamt, ... ohne dass sich notwendigerweise im Laufe eines kompletten Schuljahres
etwas ändert. Schüler erscheinen über Wochen und Monate ohne Material, die Eltern -
wenn erreichbar und des Deutschen mächtig - versichern, darauf ein Auge zu haben.
Selten mit gewünschtem Erfolg.

Unsere Klientel ist ähnlich, ich gebe daher kaum noch Hausaufgaben und jede*r Schüler*in hat
die Möglichkeit, sein/ihr Material in der Schule zu lassen. Ob sie einzelne Hefter nutzen, oder
alles in einen Leitz-Ordner packen macht null Unterschied. Wer seinen Kram nicht beieinander
hat und nichts sortiert bekommt, tut das auch nicht mit größeren Gebinden. Probiers also
einfach aus und gucke, wem das was nützt oder auch nicht.

Edit: falls du das meinst: Ordner für jedes Fach mit Trennblättern funktionieren nicht besser als
Schnellhefter! Vor allem, wenn sie mit nach Hause gehen. Auch das Schreiben in diesen
Ordnern ist nicht hilfreich. Dann lieber gleich in großen Ordner heften und in der Schule lassen.
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